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Kapitel 13: Zum ersten Mal leuchten Chanukka-Kerzen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Beim Totengedächtnis während der Chanukka-Festwoche leuchteten am 10. Dezember 2007 
acht Kerzen vor der Gedenktafel für Michel D. Ernst auf einem neunarmigen Lichtständer. 
Der neunte Halter dient als Platz für den „Diener“ (hebr. Schamasch) - für eine zusätzliche 
Kerze, mit der die Chanukka-Lichter angezündet werden. Herrn Dr. Egon Swalve (+) ist die 
Anregung zu verdanken, einen Chanukka-Leuchter zu besorgen und bei der alljährlichen 
Gedenkfeier für Michel Ernst zum Strahlen zu bringen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Artikel von Adi Zantis in der Lokalpresse fasst die Feier zusammen, als deren Höhepunkt 
die Zeremonie empfunden wurde, bei der nach Segensworten Rabbi Jaron Engelmayer mit 
dem Schamasch die acht Kerzen anzündete. Als sie zum ersten Mal aufleuchteten, spendeten 
sie ihr Licht zugleich als Gedenken an Egon Swalve, der am 27. Juli d.J. gestorben war. 
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Bilder erzählen von der Gedenkfeier 
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